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Mit dem Bus alpin im Winter unterwegs – App-Einführung 
gelungen 
Bern/Basel, 13. Dezember 2022. 

 

Der Verein Bus alpin erschliesst mit regionalen Partnern die letzte Meile im Freizeitverkehr – 
auch in der jetzt beginnenden Wintersaison. Mit grossem Erfolg wurde unlängst seine neue App 
zur Reservation und Bezahlung von Busfahrten eingeführt. Bewährt hat sich die App insbeson-
dere in der Bündner Region Greina. Nach gelungenem einjährigem Test geht mit dem «Clientis-
Randenbus» ein weiteres Angebot in den Dauerbetrieb. 

Die neue Bus alpin App wurde total 3‘700 mal heruntergeladen. 1‘100 Fahrten wurden von Mitte Juni bis 
Ende Oktober mit der App reserviert und in mehr als 20 Prozent der Fälle auf Wunsch der Fahrgäste per Kre-
ditkarte bezahlt. Transportiert wurden gegen 4‘000 Fahrgäste – weitaus am meisten in der Region Greina 
auf der Strecke Vrin – Puzzatsch. Im Naturpark Gantrisch mit dem «Gäggersteg-Bus» sowie mit dem neu 
aufgebauten Angebot auf der Strecke Charmey – Gros Mont (ab 10. September) im Naturpark Gruyère Pays-
d’Enhaut wurde im Unterschied zur Greina-Region nur ein Wochenend-Angebot betrieben. 

Die Erwartungen der beteiligten regionalen Partner wurden mehrheitlich übertroffen: Die App funktioniert 
und der Aufwand mit den Reservationen konnte deutlich reduziert werden. Ab dem Sommer 2023 werden 
voraussichtlich die Regionen Greina und Charmey mit der App weiterfahren. In der Region Gantrisch zeich-
net sich aus betrieblichen Gründen ein Umstieg auf einen durchgängigen Fixfahrplan ab. Entscheide hierzu 
fallen voraussichtlich bis Januar 2023. Längerfristig ist eine Ausdehnung des App-Angebotes geplant. 

Angebote in den Wintermonaten 
Im Naturpark Chasseral gibt es mit dem «Snowbus» nach Les Bugnenets/Savagnières und dem «Nor-
dic‘BUS» nach Vue-des-Alpes gleich zwei Angebote. Der «Schneebus» im Naturpark Gantrisch transportiert 
Langläufer:innen, Skifahrende und Schneeschuhbegeisterte. Mit dem Bus alpin Habkern-Lombachalp geht es 
ebenso zum Schneeschuh- und Langlaufen sowie zum Winterwandern. Zwei Linien werden im Naturpark 
Jura vaudois angeboten – mit Erschliessung der beiden Pässe Col du Mollendruz und Col du Marchairuz. In 
der Moosalpregion ist ein spezielles Pistenfahrzeug mit dem Namen «Alpuschnaager» für den Transport von 
Wintersportler:innen am Start. Der Bus von Charmey zum Kloster La Valsainte im Naturpark Gruyère Pays-
d’Enhaut schliesslich fährt auch während der Wintermonate. 

Grosse Angebotsvielfalt in den 19 Bus alpin Regionen 
Insgesamt betreiben die Bus alpin Partner in 19 Regionen Busangebote. In elf Regionen müssen die einzel-
nen fahrplanmässigen Kurse nicht reserviert werden. In den restlichen Regionen fährt der Bus nur dann, 
wenn Reservationen vorliegen. Dabei kommen unterschiedlichste Rufbusmodelle zum Einsatz, etwa die Be-
stellung per Online-Formular, die Reservation per Telefon oder per E-Mail. Teilweise werden die nachfrage-
stärksten Kurse ohne Reservation angeboten, während die weniger frequentierten Kurse bestellt werden 
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müssen. Mit der App erhalten die Bus alpin Mitgliedsregionen nun eine zusätzliche – vollautomatisierte – 
Rufbus-Option, mit welcher der Aufwand für die telefonische Erreichbarkeit, das Verarbeiten von E-Mails und 
die Bestellungsauslösung beim Transporteur entscheidend reduziert werden kann. 

Mit dem «Clientis-Randenbus» im Naturpark Schaffhausen geht es weiter 
Um die Verlagerung der Gäste vom motorisierten Individualverkehr auf den öffentlichen Verkehr zu fördern, 
hat der Naturpark Schaffhausen im Oktober 2021 den «Clientis-Randenbus» versuchsweise für ein Jahr lan-
ciert. Dank dem Engagement der Clientis BS Bank kann der Bus mit direktem ÖV-Anschluss bis in die Stadt 
Schaffhausen für die Fahrgäste gratis betrieben werden. Mit grossem Erfolg – an den 71 Betriebstagen wur-
den über 3‘400 Fahrgäste transportiert. Der Fahrgastzuwachs auf der Zubringerlinie 22 der Schaffhauser 
Verkehrsbetriebe betrug während der Betriebszeiten des «Clientis-Randenbus» rund 80%! Chaotische Ver-
kehrs- und Parkierungssituation konnten zudem verhindert und die gesteckten Verlagerungsziele erreicht 
werden. Der «Clientis-Randenbus» fährt – ganzjährig – an Sonn- und Feiertagen bei schönem Wetter. Mitte 
Woche wird der auf der Website des Naturparks publiziert, ob der Bus fährt oder nicht. 

 
 
 
 
 
Bilder (Download auf www.busalpin.ch -> Medien) 
Hinweis zum Bilder-Download  

• Klick auf Bild -> Kontextmenu/rechte Maustaste oder speichern unter 
• Copyright beachten (siehe Bildlegende) 

 
Nähere Informationen, Ausflugsideen und alle Fahrpläne unter: www.busalpin.ch 
 
  

https://busalpin.ch/medien/2022
http://www.busalpin.ch/


 
Verein für die öV-Erschliessung 

 touristischer Ausflugsziele im Schweizer Berggebiet 
 
 
 
Verein Bus alpin auf einen Blick 
Bus alpin schafft in Schweizer Bergregionen ÖV-Angebote zur Förderung des naturnahen Tourismus. Dadurch 
wird die Wertschöpfung in finanzschwachen Randregionen gesteigert und die Umwelt durch eine nachhaltigere 
Anreise der Gäste geschont. Die Mitgliedsregionen werden unterstützt bei Betriebsaufbau, Vermarktung und  
Finanzierung der ÖV-Angebote. Insgesamt werden jährlich in den Bus alpin-Regionen rund 130‘000 Fahrgäste 
transportiert. 
Nationale Träger: Netzwerk Schweizer Pärke, PostAuto AG, Schweizer Alpen-Club SAC, Schweizerische Arbeits-
gemeinschaft für die Berggebiete SAB, Schweizer Wanderwege, Verband öffentlicher Verkehr VöV und  
VCS Verkehrs-Club der Schweiz. 
Regionsmitglieder: Alp Flix GR, Bergün-Albulapass GR, Beverin GR, Binntal VS, Chasseral BE/NE,  
Engstlenalp BE, Gantrisch BE, Greina/Valle di Blenio GR/TI, Habkern-Lombachalp BE, Huttwil BE, Ibergeregg SZ,  
Jura vaudois VD, Lenk-Simmental BE, Moosalp VS, Pany-St. Antönien GR, Schaffhausen SH, Thal SO,  
Val-de -Charmey FR und Züri Oberland ZH. 
Nationale Sponsoren sind Transa Travel & Outdoor und Migros. 
Dazu kommen zahlreiche weitere lokale Sponsoren, welche die Busangebote ermöglichen. 

Die Bus alpin-Winterangebote im Überblick: www.busalpin.ch/regionen 
• Region Chasseral:  

«Snowbus» von Neuenburg nach Les Bugnenets-Savagnières (3.12.2022 - 29.3.2023) 
«Nordic‘BUS» von Cernier nach Vue-des-Alpes (24.12.2022 – 5.3.2023) 

• Region Gantrisch:  
«Schneebus» von Schwarzenburg nach Schwarzenbühl (24.12.2022 – 26.2.2023) 

• Region Habkern-Lombachalp:  
«Shuttlebus» von Habkern nach Lombachalp-Roteschwand (26.12.2022 - 26.3.2023) 

• Region Jura vaudois:  
Linien Cossonay – Mollendruz – Le Pont und Le Brassus – Marchairuz – Allaman (ganzjährig) 

• Region Moosalp:  
«Alpuschnaager» (Info www.moosalpregion.ch/angebot/alpuschnaager) (24.12.2022 – 19.3.2023) 

• Region Schaffhausen:  
Clientis-Randenbus von Hemmental nach Mäserich (ganzjährig) 

• Region Val-de-Charmey:  
Postauto von Charmey nach La Valsainte (11.12.2022 - 12.3.2023) 

Ansprechpersonen für die Medien 
Thomas Egger, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB, 
Präsident des Vereins Bus alpin, 031 382 10 10, thomas.egger@sab.ch 
Samuel Bernhard, Geschäftsleiter Bus alpin, 044 430 19 31, sb@bernhard-uvb.ch 

https://busalpin.ch/regionen
http://www.moosalpregion.ch/angebot/alpuschnaager
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